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Herren-Bezirksliga

TSG Backnang : TSV Oberbrüden II 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Senge in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Oberbrüden II am
Samstagabend in den Armen: Tilo Baumgärtner hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (30:30 Sätze) in der Herren-
Bezirksliga Partie gegen die TSG Backnang gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem
Tag Dieter Senge, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 1:3 verloren Pfleiderer / Vetter
ihre Partie gegen Senge / Senge. Blome / Knödler lagen gegen Katz / Schmidt bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch
zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Beim 3:0-Sieg gelang es Kaldi / Steup die Gastspieler Wenig /
Baumgärtner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im
Anschluss Sebastian Pfleiderer beim 2:3 gegen Pascal Katz leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp
und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ralf Blome eine 1:3-Niederlage gegen Dieter
Senge kassierte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Adrian
Vetter und Dietmar Wenig aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Adrian Kaldi bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tobias Schmidt. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. 11:6,
8:11, 11:4, 0:11, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Stefan Knödler und Tilo
Baumgärtner am Tisch die Schläger kreuzten. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des vierten Satzes, als Knödler mit einem 0:11 überfahren wurde. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Julian Steup gegen Benjamin Senge. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. 8:11, 8:11, 11:9, 11:9, 9:11 hieß es am Ende, als Sebastian Pfleiderer
und Dieter Senge sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Auf dem falschen Fuß erwischte
Ralf Blome seinen Gegner Pascal Katz beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es
nichts zu rütteln. Adrian Vetter konnte im Spiel gegen Tobias Schmidt einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Dieser Sieg war somit der 7. Sieg von Vetter seit
Beginn der Serie, während er bislang 20 Einzel verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Adrian Kaldi überzeugte im Einzel gegen Dietmar Wenig, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kaldi nun
bei 6:3, während Wenig bislang 15 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher wenig
Gegenwehr bekam Stefan Knödler beim 3:0 von Benjamin Senge. Nach diesem Einzel steht Knödler
somit bei 11 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Senge ein 12:
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13 ausweist. Lange umkämpft war anschließend das Match zwischen Julian Steup und Tilo
Baumgärtner, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Damit war der 9. Punkt für den TSV
Oberbrüden II im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Backnang am 16.03.2024 gegen den TTC Leinzell
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2024 gegen den TV Murrhardt II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Backnang

Doppel: Pfleiderer / Vetter 0:1, Blome / Knödler 1:0, Kaldi / Steup 1:0 
Einzel: S. Pfleiderer 0:2, R. Blome 1:1, A. Vetter 1:1, A. Kaldi 1:1, S. Knödler 1:1, J. Steup 0:2 

 TSV Oberbrüden II
Doppel: Katz / Schmidt 0:1, Senge / Senge 1:0, Wenig / Baumgärtner 0:1 
Einzel: D. Senge 2:0, P. Katz 1:1, T. Schmidt 1:1, D. Wenig 1:1, B. Senge 1:1, T. Baumgärtner 2:0


